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ZULASSUNGSVORAUSSETZUNG: ALLGEMEINE HOCHSCHULREIFE ODER 
GLEICHWERTIGER ABSCHLUSS

7 SEMESTER REGELSTUDIENZEIT

WISE STUDIENBEGINN IM WINTERSEMESTER

ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNG
 WWW.UNI-GIESSEN.DE/STUDIUM/NC

EIGNUNGSPRÜFUNGEN, SPRACHVORAUSSETZUNGEN ODER 
SONSTIGE VORAUSSETZUNGEN SIND FÜR INDIVIDUELL WÄHL-
BARE UNTERRICHTSFÄCHER ERFORDERLICH. BITTE INFORMIEREN 
SIE SICH ONLINE:  WWW.UNI-GIESSEN.DE/STUDIUM/LEHRAMT

BEWERBUNG

Sie können sich über das Online-Portal der JLU bewerben und einschrei-

ben. Informationen zum Verfahren finden Sie auf der folgenden Web-

seite, bitte beachten Sie ggf. die Hinweise für internationale Studienbe-

werber/innen:

	➲ www.uni-giessen.de/studium/bewerbung

WEITERE INFORMATIONEN ZUM  STUDIENGANG  

UND VERANSTALTUNGSHINWEISE

KONTAKT UND BERATUNG
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ERSTE STAATSPRÜFUNG

LEHRAMT AN  
GRUNDSCHULEN

mit dem Unterrichtsfach Ethik

STUDIERENDEN-HOTLINE CALL JUSTUS

 Mo bis Fr 8:30-12 und 13-17 Uhr |  0641 99-16400

ZENTRALE STUDIENBERATUNG

Goethestr. 58, 35390 Gießen |  ZSB@uni-giessen.de

Die ZSB steht Studieninteressierten und Studierenden in 

allen Phasen der Studienwahl und des Studiums beratend 

zur Seite. Das Team der ZSB ist in Beratungsgesprächen mit 

und ohne Terminvereinbarung, in Präsenz, per Telefon und 

per Videochat für Sie da.

Weitere Informationen über das Beratungsangebot sowie 

Kontaktmöglichkeiten und die aktuellen Sprechzeiten fin-

den Sie jederzeit unter:

	➲ www.uni-giessen.de/studium/zsb

STUDIENFACHBERATUNG

Die Studienfachberatung ist zuständig bei Fragen mit über-

wiegend fachspezifischem Bezug. Studienfachberatung und 

Zentrale Studienberatung arbeiten zusammen und ergänzen

sich gegenseitig. Ansprechpartnerinnen und Ansprechpart-

ner der Fachbereiche finden Sie unter:

	➲ www.uni-giessen.de/studium/studienfachberatung



Das Studium Lehramt an Grundschulen mit dem Unterrichts-
fach Ethik ist der universitäre Teil der Lehramtsausbildung und 
schließt mit der Ersten Staatsprüfung ab. Das Studium bereitet 
auf den Unterricht der Klassen 1–6 an Grundschulen vor. Die 
Studierenden erwerben die wissenschaftlichen Grundlagen 
für die berufliche Tätigkeit und werden zur Organisation eines 
eigenständigen lebenslangen Lernens motiviert.

DAS BESONDERE BEI UNS 
Im Rahmen der Qualitätsoffensive Lehrerbildung des Bundesmi-

nisteriums für Bildung und Forschung wird an der JLU seit 2016 

die Gießener Offensive Lehrerbildung (GOL) unter der Leitidee zur 

Professionalisierung von Lehrkräften „Bildungsbeteiligung, Refle-

xivität, Vernetzung: Auf die Lehrkraft kommt es an – Auf die Uni 

kommt es an“ gefördert. Der Studiengang für die Grundschule mit 

dem Unterrichtsfach Ethik ist in Hessen einmalig.

DAS SOLLTEN SIE MITBRINGEN
Als zukünftige Lehrerin / zukünftiger Lehrer sollten Sie Interesse 

am Umgang mit Kindern und Jugendlichen sowie an den gewähl-

ten Studieninhalten bzw. Ihren Unterrichtsfächern mitbringen. 

Kontaktbereitschaft, Stabilität und Selbstreflexivität sind weitere 

günstige Eigenschaften für den Beruf. 

STUDIENAUFBAU
Das Studium entspricht dem ersten Teil der Lehrerausbildung und 

schließt mit der Ersten Staatsprüfung ab. Darauf folgt mit dem Vor-

bereitungsdienst die zweite Phase, die mit der Zweiten Staatsprü-

fung abgeschlossen wird. Erst mit dieser wird die Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Grundschulen erworben und eine Bewerbung 

für die Einstellung in den Schuldienst ist möglich. Während des 

Studiums werden mehrere Anteile gleichzeitig studiert:

•	 die Grundwissenschaften (Erziehungswissenschaft, Politik-

wissenschaft, Psychologie, Soziologie),

•	 die Didaktik der Grundschule,

•	 musisch-ästhetische Bildung und Bewegungserziehung,

•	 die drei Unterrichtsfächer Deutsch, Mathematik und Ethik, 

•	 sowie die schulpraktischen Studien.

Da Lehrer/innen nicht nur Fachwissen vermitteln, sondern auch einen 

Erziehungsauftrag haben, beschäftigen Sie sich in den Erziehungs- und 

Gesellschaftswissenschaften mit Themen wie z.B. Wirklichkeitsbereiche 

der Erziehung (z.B. Familienerziehung, Erziehung in der Schule), Theo-

rie des Lernens, Soziale Lebenswelt von Schüler/innen, Eltern und Leh-

rer/innen, Grundlagen der Demokratie usw. 

In der Didaktik der Grundschule beschäftigen Sie sich mit grundschul-

spezifischen Themen, die über die Fachdidaktik hinausgehen.

Die drei Unterrichtsfächer setzen sich aus der Fachwissenschaft und der 

Fachdidaktik der gewählten Fächer zusammen. Deutsch, Mathematik 

und Ethik sind als Fächerkombination obligatorisch.

Im Fach Ethik sollen Studierende die ethischen Kompetenzbereiche für 

den Primarstufenunterricht wahrnehmen und beschreiben, verstehen 

und deuten, erkennen und beurteilen, Anteil nehmen und ausdrücken. 

Verantwortung übernehmen und Handeln werden in Verbindung mit den 

Unterrichtsinhalten für die Jahrgangsstufen 1-6 und fachspezifischer 

Unterrichtsmethodik erarbeitet. Dabei werden Sie sich mit verschiede-

nen Inhalten auseinandersetzen: Zentrale Positionen der normativen 

Ethik, kritische Auseinandersetzung mit ethischen Theorien, Hand-

lungsgründe und Handlungsmotive, Begründungen moralischer Urteile, 

Modelle theologischer Ethiken und interreligiöse Beziehungen.

Die Schulpraktischen Studien umfassen zwei Praktika an Schulen in 

Verbindung mit Vorbereitungs- und Auswertungsveranstaltungen. Sie 

dienen als Bestandteil der Lehrerausbildung den Zielen der Verknüpfung 

von Studieninhalten und schulischer Praxis, der Erfahrung und Reflexion 

des Berufslebens, dem Erproben des eigenen Unterrichtshandelns in 

exemplarischen Lehrarrangements sowie der Analyse von Lernprozessen 

und Unterrichtsverläufen.

Bis zum Ende des 3. Semesters ist eine Zwischenprüfung aus einer 

erforderlichen Menge von Leistungspunkten, die bis dahin in den 

abzulegenden Modulprüfungen/Modulen erworben worden sind, 

nachzuweisen (kumulative Prüfung).

PERSPEKTIVEN
Das Studium bereitet auf den Unterricht der Klassen 1 bis 6 an 

Grundschulen vor, berechtigt aber auch zum Unterricht an Haupt- 

und Realschulen sowie Gymnasien jeweils in den Klassen 5 und 6, 

sofern das Fach der Grundschule in der Sekundarstufe I fortgeführt 

wird. Prognosen zu den zukünftigen Einstellungsmöglichkeiten in 

den hessischen Schuldienst für die einzelnen Schulformen finden 

Sie auf den Seiten des Hessischen Kultusministeriums. Wie die 

Einstellungsperspektive in einem anderen Bundesland aussieht, 

lässt sich aufgrund der Vielzahl der Bundesländer nicht allgemein 

beantworten. Lassen Sie sich hierzu ausführlich beraten und infor-

mieren Sie sich frühzeitig im Zielbundesland.

INTERNATIONALES 
Die JLU verfügt über eine Vielzahl von Partnerschafts-, Koopera-

tions- und Austauschabkommen, die Ihnen Austauschmöglichkei-

ten im Ausland bieten. Informationen finden Sie unter:

	➲ www.uni-giessen.de/internationales

WEITERFÜHRENDE STUDIENGÄNGE AN DER JLU
Der Studiengang besitzt eine geschützte Fächerkombination. 

Studienleistungen in anderen Fächern für die Grundschule kön-

nen nicht parallel zum Studium, jedoch nach Abschluss der Ersten 

Staatsprüfung erworben werden (Erweiterungsprüfung).	  

Nach Abschluss der Zweiten Staatsprüfung für das Lehramt an 

Grundschulen ist durch weitere Studien der Erwerb einer zusätzli-

chen Lehrbefähigung für das Lehramt an Haupt- und Realschulen 

oder das Lehramt an Förderschulen möglich (Zusatzprüfung).


